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Die Gemeinde Freinberg wünscht allen   

Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-

gern Frohe Weihnachten, erholsame Feier-

tage und ein gutes Neues Jahr 2023! 
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Liebe Freinberginnen! 

Liebe Freinberger! 

Liebe Jugend! 

 

Die Gemeinde Freinberg kann auf ein arbeitsreiches Jahr zurückbli-

cken.  

Viele Projekte konnten umgesetzt und abgeschlossen werden, wie 

zum Beispiel die Infrastruktur der Wasserversorgung Saming, - 

Hanzing,- Lehen. 

Ebenfalls im Straßenbau wurde sehr viel erneuert wie z.B. Durch-

fahrt Neulinger-Demmelbauer, Zufahrt Straße Resch – LAWOG in 

Haibach, Zufahrt Bauer-Anzberg, Güterweg Hareth – Anzberg 

Siedlung (erster Teilabschnitt), Zufahrt Rolinek-Schachner, sowie 

die Feldschmidstraße. 

 

Die Planung für den Glasfaserausbau im restlichen Gemeindegebiet ist abgeschlossen. A1- wird mit den Bau-

arbeiten heuer noch beginnen und die Energie AG sobald es die Witterung im Frühjahr zulässt. 

 

Der Flächenwidmungsplan Auersperg-Spurny (Baugebiet zw. LAWOG und Forsthaus) wurde nach sehr langer 

Zeit von der Raumordnung dem Land OÖ für positiv beurteilt. Damit stehen den weiteren Planungen des 

Bebauungsplans nichts mehr im Weg. Dieser wird mit dem Gemeinderat und Architekten ausgearbeitet. 

 

Es freut mich besonders, dass wir für unsere Gemeinde einen Nahversorger bekommen. Der Dorfladen Gisi-

Rela Feinkost wird im Untergeschoss des Gemeindeamtes seinen Platz finden. Angeboten werden regionale 

Lebensmittel, in einem Umkreis von 50 km produziert werden. Ebenso soll es im Sorriment tägl. frisches 

Gebäck geben. Die Öffnungszeiten sind 7 Tage/ Woche. Die voraussichtliche Eröffnung ist im ersten Quartal 

2023. 
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Mit neuen Projekt startet das Jahr 2023 für unsere Gemeinde Freinberg. 

 

➢ Geplant ist eine Umstellung der 132 Straßenlaternen auf LED.  

 

➢ Des Weiteren die Sanierung der Wasserversorgung Freinberg sowie der Hochbe-

hälter. 

 

➢ Ebenso die voraussichtliche Anschaffung unseres neuen RLF der FF Freinberg. 

 

➢ voraussichtlich die Übernahme unseres neuen RLF Rüstlöschfahrzeuges 

der Feuerwehr Freinberg  

 

➢ Die noch ausständigen Straßensa-

nierungen (nach Prioritäten) wer-

den ebenso ins Auge gefasst. 

 

 

 

 

 

 
 

Noch einmal ein Dankeschön gebührt auch allen mitwirkenden 

Personen der Blackout Übung Anfang November - Herzlichen 

Dank. Allen voran unseren Feuerwehr Kommandanten Stefan 

Neulinger und Christian Sageder und auch (Regieführer) Wolf-

gang Schweizer mit ihren Feuerwehr Kolleginnen und Kollegen. 

Diese Übung hat uns als Gemeinde Freinberg aufgezeigt, was 

wir im Ernstfall haben bzw. haben sollten. 

 

Miteinander können wir mehr erreichen. Sei es zu Hause in der 

Familie, in der Dorfgemeinschaft, als Team in der Arbeit oder in 

der Freizeit im Verein. Gemeinsam bringen wir unsere Ge-

meinde weiter und machen sie für uns alle noch lebenswerter. 

 

Zum Jahresausklang möchte ich auch heuer wieder Danke sagen. Beim Team der gesamten Gemeinde, ob 

am Gemeindeamt, im Bauhof oder der Schule und Kindergarten, für die großartige Arbeit in einem durchaus 

herausfordernden Jahr!  

Ebenfalls ein großes Dankeschön an alle, die in unseren Vereinen ehrenamtlich tätig sind und diese tatkräftig 

unterstützen. Beim Gemeinderat für die wertschätzende Zusammenarbeit und das gute Miteinander.  

Danke aber vor allem auch euch liebe Freinbergerinnen und Freinbergern, die mit ihrem Engagement dazu 

beitragen, unsere Gemeinde weiterzuentwickeln und lebenswert zu gestalten! 

 

Ich wünsche euch und euren Familien ein besinnliches und frohes Weihnachtsfest, viele herzerwärmende 
Begegnungen und Momente in dieser besonderen Weihnachtszeit und vor allem ein gesundes und erfolg-
reiches neues Jahr 2023. 
 

Euer  

Bürgermeister  

Christian Graf 

http://www.freinberg.at/
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Nicht nur die Gemeinde, sondern auch die Bürger haben die Pflicht, die Gehwege vor ihren 
Häusern von Verunreinigungen und Schnee frei zu räumen und bei Glatteis entsprechend zu 
streuen. 

Wenn Bürger die Gehsteige vor ihrem Haus nicht räumen und bei entsprechend gefährlichen Verhältnissen 
nicht streuen, wird seitens der Gemeinde keine Haftung übernommen. Auch, wenn die Gemeinde die Lie-
genschaft aus arbeitstechnischen Gründen mitbetreut, so muss festgestellt werden, dass sich daraus kein 
Rechtsanspruch ableitet. 

Liebe GemeindebürgerInnen! 

 

Seitens der Gemeinde Freinberg wird auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, insbesondere gemäß 

§ 93 Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 i.d.g.F, hingewiesen: 

 

§ 93 StVO 1960 lautet 
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von unverbauten 

land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegen-

schaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Geh-

steige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegen-

schaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen (z. B. Laub) gesäubert sowie bei 

Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer 

Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft Eigentümer von Verkaufshütten. 

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 1 

m breiten Streifen entlang der Häuserfronten. 

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewechten oder Eisbildungen 

von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt werden. 

[…] 
(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grundstücken auf die Straße ist eine Bewilligung der Behörde 

erforderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn das Vorhaben die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des 

Verkehrs nicht beeinträchtigt.“ 

 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstechni-

schen Gründen vorkommen, dass die Straßenverwaltung Flächen räumt und streut, hinsichtlich derer die 

Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend genannten bzw. anderer gesetzlicher Bestimmungen 

selbst zur Räumung und Streuung verpflichtet sind. 

Die Gemeinde Freinberg weist ausdrücklich darauf hin, dass 

➢ es sich dabei um eine unverbindliche Arbeitsleistung der Gemeinde Freinberg handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet werden kann; 

➢ die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte 

und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. 
Grundeigentümer verbleibt; 

➢ eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im Sinne des § 863 Allge-

meines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich ausgeschlossen wird. 

 

Die Gemeinde Freinberg ersucht um Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein gutes Zusammenwirken der 

kommunalen Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbewusstseins auch im kommenden Winter 

wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen im Gemein-

degebiet möglich ist. 

 

Ihr Bürgermeister 

Christian Graf 

  

http://www.freinberg.at/
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Gem. § 94 der O.ö. GemO 1990 i.d.g.F. werden nachstehende Beschlüsse kundgemacht: 
(Gemeinderatssitzung vom 15.09.2022) 

 

Bericht des Prüfungsausschusses – Sitzung vom 
06.09.2022 
Einstimmig wurde der Bericht des Prüfungsausschusses 

vom 06.09.2022 zur Kenntnis genommen. 
 

FWP-Änderung 4.82 im Bereich Parz Nr. 1212/5, KG Hai-
bach - Einleitung 
Mit 17: 2 Stimmen (Dafür: 11 ÖVP; 3 SPÖ; 3 FWF; Enthal-

ten: 2 FPÖ) wurde das Umwidmungsverfahren FWP-
Änderung Nr. 4.82 gemäß den vorliegenden Plänen von 

17.05.2022 beschlossen. 
 

FWP-Änderung 4.83 im Bereich Parz Nr. 3415 - Einleitung 
Einstimmig (Dafür: 11 ÖVP; 3 SPÖ; 2 FWF; Befangen: 1 

FWF) wurde das Umwidmungsverfahren Nr. 4.83 zur Wie-

dereintragung der Sternsignatur gemäß dem vorliegenden 

Plan beschlossen. 
 

FWP-Änderung 4.75 im Bereich Gst. Nr. 446/2, KG Hinding 
– Neuausformung der Sternsignatur 
Einstimmung wurde dem Antrag des Bürgermeisters zur 

Neuausformung der Sternsignatur betreffend der FWP-

Änderung 4.75 im Bereich Gst. Nr. 446/2, KG Hinding be-

schlossen. 
 

FWP-Änderung 4.86 im Bereich Grst-Nr. 2564, KG Hinding 
Einstimmig wurde das Umwidmungsverfahren 4.86 gemäß 

dem vorliegenden Ansuchen zur Änderung auf Betriebs-

baugebiet beschlossen.  
 

FWP-Änderung 4.69 sowie ÖEK Nr. 1.36 im Bereich Parz. 
Nr. 1175, KG Hinding 
Mit 17: 2 Stimmen (Dafür: 11 ÖVP; 3 SPÖ; 3 FWF; Dagegen: 

2 FPÖ) wurde der Umwidmungsplan betreffend der Flä-

chenwidmungsplanänderung Nr. 4.69 und das örtliche Ent-

wicklungskonzept Nr. 1.36 beschlossen. 
 

Neubau Haugsteinstraße – Genehmigung Grundeinlösung 
Einstimmig wurden die Grundeinlösung und die Aufnahme 
der Flächen in das öffentliche Gut beschlossen.  

 

Neubau Haugsteinstraße – Mitplanung Geh- und Radweg 
Einstimmig wurde beschlossen, dass ein Antrag beim Land 

OÖ auf Errichtung eines Begleitradweges von Hareth nach 

Freinberg gestellt wird. 
 

Straßenbauprojekt – Feldschmiedstraße – Auftrags-
vergabe Sanierung 
Einstimmig wurde die Vergabe des Auftrages für die Sanie-

rung der Feldschmiedstraße an die Fa. Swietelsky laut An-

gebot vom 24.05.2022 zum Preis von 56.832,35€ excl. 
MwSt beschlossen. 

 

Straßenbauprojekt – Zufahrt Rolinek/ Schachner – Auf-
tragsvergabe Sanierung 
Einstimmig wurde die Vergabe des Auftrages für die Sanie-

rung der Zufahrt Rolinek/ Schachner an die Fa. Swietelsky 

laut Angebot vom 09.08.2022 zum Preis von 7.981,54€ inkl. 
MwSt beschlossen. 

 

Straßenbauprojekt – Hameradtstraße – Auftragsvergabe 
Sanierung 
Einstimmig wurde die Vergabe des Auftrages für die Sanie-

rung der Hameradtstraße an die Fa. Swietelsky laut Ange-

bot vom 09.08.2022 zum Preis von 8.305,48€ inkl. MwSt 
beschlossen. 
 

Güterweg Unterfreinberg – Zufahrt Neulinger - Kataster-
schlussvermessung 
Einstimmig wurde dem Antrag des Bürgermeisters die Ka-

taster-Schlussvermessung laut Plan des Amtes der Oö- Lan-

desregierung vom 12.05.2022, GZ 7085-4/22 mit allen da-

rin enthaltenen Ab- und Zuschreibungen vom bzw. zum 

Gemeindeeigentum zugestimmt.  
 

Güterweg Unterfreinberg – öff. Gut Reiter – Kataster-
schlussvermessung 
Einstimmig wurde dem Antrag des Bürgermeisters die Ka-

taster-Schlussvermessung laut Plan des Amtes der Oö- Lan-

desregierung vom 24.05.2022, GZ 7085-2a/22 mit allen da-

rin enthaltenen Ab- und Zuschreibungen vom bzw. zum 

Gemeindeeigentum zugestimmt.  
 

Vorzimmer Archiv, Haibach 80 OG – Mietvertrag 
Einstimmig wurde der neue Mietvertrag mit der Fa. Ameta 

GmbH für die Laufzeit bis 30.11.2025 beschlossen. 
 

Nutzungsvereinbarungen Vereinsräume im Gemeindebe-
sitz 
Einstimmig wurde dem Antrag des Bürgermeisters die un-

terschriebenen Nutzungsvereinbarungen der Vereine zu 
genehmigen zugestimmt. 
 

Geschäftsordnung für den Personalbeirat 
Einstimmig wurde die neue Geschäftsordnung für den Per-

sonalbeirat beschlossen.  
 

Kinderbetreuungseinrichtungsordnung – Überarbeitung 
Einstimmig wurde die Änderung im Punkt 2.5 in der Kinder-

betreuungseinrichtungsordnung beschlossen. 
 

http://www.freinberg.at/
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Kindergartenkinderbeförderung – Vertrag 
Mit 17:2 Stimmen (Dafür: 11 ÖVP; 2 SPÖ; 2 FWF; 2 FPÖ; 

Enthalten: 1 SPÖ; 1 FWF) wurde dem Vertrag zur Durchfüh-

rung der Beförderung von Kindergartenkindern in der Ge-

meinde Freinberg beschlossen.  
 

Volksschule/ Turnhalle – PV-Anlagen 
Einstimmig wurde der Grundsatzbeschluss für die Anschaf-

fung von PV-Anlagen auf den Dächern der Volksschule, der 
Turnhalle, dem Gemeindeamt und dem Bauhof beschlos-

sen. 
 

Dringlichkeitsantrag – GW Hareth - Sanierung 
Einstimmig wurde die Freigabe der finanziellen Mittel aus 

dem Straßenbaubudget mit zusätzlich ca. 20.000€ und 
4.000€ aus der allgemeinen Rücklage zur Sanierung der Hit-

zeschäden am Güterweg Hareth vom Haus Anzberg 12, Fi-

scher/ Schachner bis Höh beschlossen.   

 

 
 

 
 
 

 

Gem. § 94 der O.ö. GemO 1990 i.d.g.F. werden nachstehende Beschlüsse kundgemacht: 
(Gemeinderatssitzung vom 03.11.2022) 

 
Ortsbeleuchtung – Umrüstung LED; Querungshilfe; 
Schaltzeiten 
Einstimmig wurde die Umrüstung der Ortsbeleuchtung 
auf LED durch die Fa. Illumina beschlossen.  

 

Gemeindedarlehen – Verjährungsverzicht Negativzinsen 
– Vereinbarung 
Einstimmig wurde dem Antrag des Bürgermeisters die 

Vereinbarung bezüglich Negativzinsen mit Einmalzahlung 

der Hälfte der Negativzinsen zugestimmt.  
 

Nahversorgerladen GisiReLa im Amtsgebäude Freinberg  
Einstimmig wurden die Umbaumaßnahmen für die Ein-

richtung des GisiRela-Ladens im Vereinsraum des Amtsge-

bäudes beschlossen. Die dadurch entstehenden Kosten 

werden durch die Gemeinde übernommen.  
 

A1 – Glasfaserausbau Hinding – Vertrag Rohrbeistellung 
Einstimmig wurde dem Antrag des Bürgermeisters den 

Kaufvertrag sowie die Sondernutzungsvereinbarung zu 

genehmigen zugestimmt. 
 

Volksschule/ Turnhalle – PV-Anlagen 
Einstimmig wurde der Errichtung der PV-Anlage für die 

Volksschule und der Turnhalle durch die Fa. ETH gemäß 
dem Angebot zum Preis von max. 65.840,99€ zugestimmt. 

Die Finanzierung soll über die vom Land OÖ gewährte Son-

der-BZ und durch Entnahme aus der allgemeinen Rücklage 

erfolgen. 
 

Ausgliederung Amtsgebäude Freinberg 4 aus VFI 
Einstimmig wurde die Ausgliederung des Amtsgebäudes 

aus der VFI beschlossen. Ebenfalls einstimmig beschlossen 
wurde, dass der Bürgermeister ermächtigt wird, im Na-

men der Gemeinde alle für die Rückübertragung der Lie-

genschaft notwendigen Beschlüsse zu fassen und rechts-

erheblichen Erklärungen abzugeben. 

 

Zufahrt Ortanderl – Sanierung 
Einstimmig (Dafür: 10 ÖVP; 3 SPÖ; 3 FWF; 2 FPÖ; Befan-

gen: 1 ÖVP) wurden die Aufnahme der Asphaltierung der 
Zufahrt Ortanderl ins Straßenbauprogramm sowie die 

Vergabe an die Fa. Swietelsky laut Angebot vom 

26.09.2022 zum Preis von 17,803,67€ inkl. MwSt beschlos-

sen. 
 

FWP - Änderung 4.84 im Bereich Grundstück Nr. 2538/3, 
KG Hinding 
Einstimmig wurde die Flächenwidmungsplanänderung 

4.84 gemäß dem vorliegenden Plan beschlossen. 
 

FWP - Änderung 4.85 im Bereich Grundstück Nr. 3263/4 
und 3264/3 sowie 3250/2, KG Hinding 
Einstimmig wurde die Flächenwidmungsplanänderung 

4.85 gemäß dem vorliegenden Plan beschlossen 
 

FWP - Änderung 4.87 im Bereich Grundstück 248/2, KG 
Hinding 
Einstimmig wurde das Umwidmungsverfahren 4.87 sowie 

die Neuausformung der Sternsignatur beschlossen. 
 

Trompetenlösung – Neuregelung 
Einstimmig wurde beschlossen, dass der GR – Beschluss 
vom 24.09.1999 bezüglich Gewährung eines Zuschusses 

für private Zufahrten aufgehoben wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

http://www.freinberg.at/
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Christbaumentsorgung 
 

Auch heuer wird wieder die Möglichkeit geboten, 

die Christbäume durch die Gemeinde Freinberg 

entsorgen zu lassen. Und zwar wird diese Entsor-

gungsaktion am 
 

Montag, 09. Jänner 2023 
ab 08:00 Uhr 

 

durchgeführt. Die Christbäume können an der 

Stelle, wo sonst die Mülltonne steht, bereitgestellt 

werden. 

Die Entsorgung ist kostenlos! 

CHRISTBAUMSPENDE 
 

In diesem Jahr wurde der Weihnachtsbaum vor 

dem Gemeindeamt von Gertraud Schmid-
Rebatz und Franz Rebatz gespendet. Somit er-

hält unserer Ortsplatz auch heuer wieder ein 

weihnachtliches Flair.  
 

Der Bürgermeister Christian Graf und die Ge-

meinde bedanken sich recht herzlich bei den bei-

den für die großzügige Spende. 
 

 
 
 
 

Bgm. Christian Graf mit Gertraud Schmid-Rebatz und  

Franz Rebatz sowie Stephan Neulinger (von links) 

 

Urlaube der umliegenden  
Allgemeinmediziner 2022/2023 

 

Dr. Grünberger, Schardenberg:  (Tel.: 07713/6262)  

09.12.2022; 31.12.2022 – 08.01.2023; 20.02. – 
24.02.2023 
 

Dr. Hackenschmied, Münzkirchen: (Tel.: 07716/7209) 

31.12.2022 – 08.01.2023; 16.02. – 17.02.2023 
 

Dr. Holzapfel, St. Roman: (Tel.: 07716/6577) 

09.12.2022; 27.12.2022 – 30.12.2023;  

08.02. – 12.02.2023; 01.04. – 10.04.2023 
 

Dr. Kastlunger, Münzkirchen: (Tel.: 07716/7500) 

09.12.2022; 27.12.2022 – 30.12.2022; 08.03. – 

10.03.2023 
 

Dr. Laherstorfer, Esternberg: (Tel.: 07714/6615) 

20.12. – 23.12.2022; 02.01. – 03.01.2023;  

16.01. – 10.02.2023 (Dr. Laherstorfer vertreten durch Dr. Wimmer)  

20.02. – 24.02.2023;  
 

http://www.freinberg.at/
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Flüchtlingsunterkünfte gesucht 

Weltweit sind unzählige Menschen aufgrund von 

Kriegen gezwungen ihre Heimat zu verlassen. Viele 

Menschen haben unverschuldet alles verloren bei 

dem Versuch ihr Leben und das Leben ihrer Kinder 

zu retten. Österreich bekennt sich dazu, hilfs- und 

schutzbedürftige Fremde, die aufgrund von Krieg 

und politischer Verfolgung ihr Land verlassen muss-

ten, aufzunehmen. 

Zwischen Jänner und Oktober 2022 wurden in Öster-

reich 90.000 Asylanträge gestellt. Bei 52.000 Perso-

nen wurde heuer kein Asyl gewährt oder das Verfah-

ren wegen Rückkehr oder Weiterreise des Antrag-

stellers eingestellt. Das Land Oberösterreich ist 

rechtlich gegenüber dem Bund verpflichtet, eine ge-

wisse Zahl an Asylwerbern in die Grundversorgung 

des Landes aufzunehmen. Oberösterreich setzt auf 

eine Unterbringung und Betreuung der Asylwerben-

den in überschaubaren Einheiten und in Form von 

organsierten Quartieren.  

Das Rote Kreuz betreibt in ganz Oberösterreich ak-

tuell 18 Grundversorgungsquartiere mit Wohnraum 

für bis zu 531 Personen. Durch die aktuelle Migrati-

ons-Lage ist das Rote Kreuz des Bezirkes Schärding 

aktiv auf der Suche nach Standorte im Bezirk. Neben 

Grundversorgungsquartieren werden auch Privatun-

terkünfte für kleinere Gruppen gesucht. 

 

Detaillierte Informationen gibt es außerdem unter 

Land Oberösterreich - Grundversorgung von Frem-

den (Asylwerbenden) (land-oberoesterreich.gv.at) 
 

Interessenten und mögliche Unterkunftgeber kön-

nen sich gerne telefonisch oder schriftlich an das 

Land Oberösterreich (Tel. 0732/7720-15408 oder 

gvs.so.post@ooe.gv.at) oder an das Gemeindeamt 

Freinberg wenden. 

Vielen Dank vorweg für die Bereitschaft, Quartiere 

zu melden. 

 

Einkaufskarte für den Rotkreuz-
Markt Schärding 

Bei uns im Gemeindeamt erhalten Sie den Antrag für 
die Einkaufskarte in dem Rotkreuz-Markt in Schär-
ding bzw. können Sie diesen auch von unserer 

Homepage unter Bürgerservice/Formulare herun-

tergeladen. 

Bitte nachstehende Voraussetzungen beachten: 

 

Einkaufsberechtigung 
Einkaufsberechtigt sind alle Personen, die unter fol-

genden Einkommensgrenzen (Netto) liegen: 

➢ 1-Personen Haushalt: max. 1.200,00 € 

➢ 2-Personen Haushalt (Ehepartner, Lebensge-

meinschaft): max. 1.700,00 € 

➢ Für jedes im Haushalt lebende unterhaltspflich-

tige Kind: 300,00 € (Lehrlinge, Zivildiener, Prä-
senzdiener scheinen nicht auf) 

Nachweise (im Original zu erbringen) 
➢ Einkommensnachweise aller im gemeinsamen 

Haushalt lebenden Personen 

➢ Haushaltsbestätigung über die im gemeinsamen 

Haushalt lebenden Personen (erhältlich bei um 

im Gemeindeamt) 

Allgemeine Info 
➢ Pro Haushalt kann nur ein Ausweis ausgestellt 

werden 

➢ Der Ausweis ist nur gemeinsam mit einem amtli-

chen Lichtbildausweis gültig. 

Nähere Informationen und die Ansprechsperson fin-

den Sie unter www.roteskreuz.at  
 

3. Benefiz - Oldtimertreffen 
 

Die Veranstalter Julia und Michael Maier bedanken 

sich bei den Sponsoren und allen Beteiligten für die 

großartige Unterstützung beim 3. Benefiz – Oldti-
mertreffen vom 03. September 2022. Es kam eine 

beträchtliche Spendensumme zusammen. Der Rein-

erlös wurde an Jacob gespendet. 

 

 

 

 

 

 
  

http://www.freinberg.at/
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/26937.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/26937.htm
mailto:gvs.so.post@ooe.gv.at
https://www.freinberg.at/system/web/formular.aspx?detailonr=227021574&menuonr=221728179
http://www.roteskreuz.at/


          Gemeindezeitung www.freinberg.at Seite 9 

    G EM EI N DE A K T UE L L  
 

Trinkwasserwerte 
 

Physikalischer u. chemischer Befund (09/2022): 
Temperatur: 18,2 °C 

Geruch: KEIN 

Aussehen, Farbe: KLAR, FARBLOS 

Bodensatz KEIN 

Leitfähigkeit: 346 uS/cm 

pH-Wert: 8,51 
 

Bakteriologische Untersuchung (09/2022) 
Keimzahl in 1 ml Probe 

bei 22° C: 2 KBE/ml (Grenzwert = 100) 

bei 37° C: 0 KBE/ml (Grenzwert = 20) 
 

Escherichia coli: NICHT nachweisbar. 

Coliforme Bakterien: NICHT nachweisbar. 

Enterokokken: NICHT nachweisbar. 
 

Bioabfallsäcke 
 

Abholung für 2023 
Die Bioabfallsäcke für das kommende Jahr können 

während der Amtsstunden beim Gemeindeamt ab-

geholt werden. 

Gemäß Abfallwirtschaftsgesetz dürfen biogene Ab-

fälle (Küchenabfälle, Speisereste, ...) sowie wieder 

verwertbare Materialien (Kunststoffverpackungen, 

…) nicht im Restabfallbehälter entsorgt werden! 

Alle Gemeindebürger werden aufgerufen, sich an 

der Bioabfallsammlung zu beteiligen. 
 

Abfallplaner 2023 

Auch heuer wird der Abfallplaner für Freinberg wie-

der mit der Zeitschrift BAV-inform direkt an die 

Haushalte zugestellt. Bitte beachten Sie daher die 

Beilage im BAV-inform.  

Der Abfallplaner kann auch auf der Homepage der 

Gemeinde Freinberg abgerufen werden. 
 

Silvester - Feuerwerke 
 

Der Jahreswechsel rückt in großen Schritten nähe-

rer und damit auch die Silvesterfeuerwerke. Wir 

möchten darauf hinweisen, dass die Verwendung 

pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2 im 

Ortsgebiet verboten sind. Neben sie Rücksicht auf 

die Haustiere, die besonders durch diese Lärmbe-

lästigung leiden. 
 
 

Volkshilfe Schärding –  
Arbeitsassistenz 
 

Die Volkshilfe Schärding bietet für Arbeitssuchende 

und Erwerbstätigen mit gesundheitlichen Belastun-

gen eine Arbeitsassistenz. In Beratungsgesprächen 

werden neue berufliche Perspektiven unter der Be-

rücksichtigung der gesundheitlichen Einschränkun-

gen erarbeitet. Das Angebot ist kostenfrei und wird 

vom Sozialministeriumservice finanziert. Die Kon-

taktdaten zur Volkshilfe erhaltet man bei uns am Ge-

meindeamt. 
 

Aushilfe gesucht 
 

Du bist verlässlich, arbeitest gerne zu flexiblen Zei-

ten, dann bist du bei uns genau richtig! Wir suchen 

eine Aushilfe für die Reinigungsarbeiten in der 

Volksschule und im Gemeindeamt. Nähere Informa-

tionen erhält man persönlich bei uns am Gemeinde-

amt oder unter 07713/8102. 
 

Stoffwindeln für Babys 
 

Du denkst, Stoffwindeln sind altmodisch und ma-

chen viel Arbeit?! Mit dem richtigen Windelsystem, 

macht es einfach nur Spaß! Elisabeth Haslinger zeigt 

verschiedene Systeme und Materialien. 

Nähere Informationen zum Thema findet man unter 

https://familienzentrum.at/event/stoffwindeln/ 
  

 

http://www.freinberg.at/
https://familienzentrum.at/event/stoffwindeln/
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Ehejubiläum 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Herzlichen Glückwunsch 

zu diesen Hochzeitsjubiläen! 

Geburten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir wünschen unseren neuen Ehrenbürgern viel Glück 

und Gesundheit! 

    G EM EI N DE A K T UE L L
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geburtstagsjubilare 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Lukas Friedl 
26.08.2022 

Melanie Freller & Martin Friedl  

Anzberg 

Foto: privat 
 

Wolfgang Manthey 
05.07.2022 

75 Jahre 

Foto: privat 

Berta & Johann Kasbauer 
Diamantene Hochzeit 

Hanzing 

Foto: privat 

David Schwendinger 
31.08.2022 

Madlen Schwendinger & 

 Stephan Gill 

Freinberg 

Foto: privat 

Theresia & Alois Hornek 
Goldene Hochzeit 

Freinberg 

Foto: privat 

Margot Piberhofer 
03.07.2022 

90 Jahre 

Foto: privat 

Katharina Ortner 
17.07.2022 

75 Jahre 

Foto: privat 

Alois Pretzl 
20.07.2022 

94 Jahre 

Foto: privat 

Josef Graf 
14.08.2022 

92 Jahre 

Foto: privat 

Ernst Diebetsberger 
18.08.2022 

75 Jahre 

Foto: privat 

Zäzilia Wallner 
22.08.2022 

85 Jahre 

Foto: privat 

Johann Burgholzer 
01.09.2022 

80 Jahre 

Foto: privat 

Roswitha Huck 
18.09.2022 

80 Jahre 

Foto: privat 

Rudolf Wirth 
30.09.2022 

80 Jahre 

Foto: privat 

Gertrude Pfeiffer 
01.10.2022 

91 Jahre 

Foto: privat 

Martin Wallner 
01.10.2022 

90 Jahre 

Foto: privat 

Wir wünschen den Jubilaren 
viel Glück und Segen für  
Ihren weiteren Lebensabend! 

http://www.freinberg.at/


          Gemeindezeitung www.freinberg.at Seite 11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    G EM EI N DE A K T UE L L
 

Todesfälle 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zuzüge 
 

N a m e  w o h n h a f t  
i n  

z u g e z o -
g e n  v o n  

Kelly Young Kis Anzberg 48 Ungarn 

Kevin Kis Anzberg 48 Ungarn 

Berreiter Martina Hinding 57 Deutschland 

Christine Gräfin von Deym Hinding 4 Deutschland 

Hubertus Graf von Deym Hinding 4 Deutschland 

Ing. Heinrich Lang Haibach 14/3  

Fabian Büchold Hinding 93 Deutschland 

Stefan, Tanja, Marie und 

Maximilian Daller 

Anzberg 6 Deutschland 

Manfred Herre Haibach 136 Deutschland 

Lisa Streibl Hinding 93 Esternberg 

Sarah Kreile Saming 1 Deutschland 

Alisa Krämer Freinberg 33 Deutschland 

Laura-Sophie Stahlberg Freinberg 66 Esternberg 

Hinderk van Raden Haibach 30 Deutschland 

Wassili Schmidt Haibach 52  

Eva Baumgartner Freinberg 45/2 Linz 

Johannes Paukner Haibach 52 Deutschland 
 

Wir heißen alle nach Freinberg Zugezogenen sehr herzlich  
willkommen und hoffen, dass sie sich als neue Gemeindebürger  
wohlfühlen werden. 
 

 
     
 

Eheschließungen 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Linda Burgholzer & Markus Lautner 
03.09.2022 

Foto: privat 

 
 
 
 
 
 

Alois Pretzl 
28.07.2022 

Kritzing 

Foto: Bestatter 

Maria Fritz 
18.10.2022 

Haibach 

Foto: Bestatter 

 

Christine Mayer 
11.11.2022 

Haibach 

Prüfungserfolge 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzlichen Glückwunsch zu den 
bestandenen Prüfungen! 

 

Stephan Neulinger 
Ausbildung zum Brand-

schutzbeauftragten 

Foto: privat 

Dipl. Ing. Christoph 
Gabauer 
Abschluss an der TU 

Graz 

Foto: privat 
 

Unsere Anteilnahme gilt 
den Familien und Angehörigen! 

 

Wir wünschen dem Brautpaar auf  
dem gemeinsamen Lebensweg  
Glück und Gottes Segen! 

http://www.freinberg.at/
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Energie sparen 
 

Was kann man mit einer Kilowattstunde Strom alles machen? 

Im Haushalt: 
➢ eine Maschine Wäsche waschen 

➢ 15 Hemden bügeln 

➢ 17 Stunden Licht einer Glühlampe (60 Watt) 

➢ 60 Minuten auf mittlerer Stufe staubsaugen  

(1000W-Staubsauger) 

➢ 10 Stunden TV schauen 

➢ 10 Stunden den Desktop PC benutzen 

In der Küche: 
➢ Zwei Tage einen 300-Liter-Kühlschrank nutzen 
➢ einen Hefekuchen backen 

➢ ein Mittagessen für vier Personen auf dem Elektroherd kochen 

➢ 70 Tassen Kaffee zubereiten 

➢ 133 Scheiben Brot tosten 

Energieverlust durch richtiges Lüften vermeiden 
Bei einem Temperaturunterschied von 20 Grad zwischen Innen- und Außentemperatur gehen 2800 kJ an 

Energie pro Stunde verloren. Dies sind umgerechnet ca. 0,8 Kilowattstunden pro gekipptem Fenster. Falls ein 

einziges Fenster über einen Zeitraum von 12 Stunden offengelassen wird, kann wertvolle Energie sozusagen 

„verlüftet“ werden. 
 

DAHER EIN APPELL AN ALLE BENÜTZER DER FREINBERGHALLE!!! 
 

BITTE vor Verlassen der Freinberghalle immer kontrollieren, ob alle Fenster geschlossen sowie sämtliche 
Lampen ausgeschaltet sind! 
 

Euer Bürgermeister 

Christian Graf 
 

Sportlerehrung 2022 
 

Der Obmann des Sportausschusses Stefan 

Huber sowie Bürgermeister Christian Graf 

zeichneten am 09. November im Zuge der 

Sportlerehrung die besten Sportler der Ge-

meinde aus.  

Geehrt wurden unter anderem: 

➢ Gunther Langenbach 

➢ Rainer Schlipflinger 

➢ Luisa Mayer 

➢ Lena Geier 

➢ Mannschaft DSG – Union Freinberg/ 

Haibach 

➢ Naturfreunde 

➢ U-23 ASKÖ Junioren 
 

In diesem Sinne möchten wir allen Sportler 
nochmal herzlich zu ihren hervorragenden 
sportlichen Leistungen gratulieren. 

http://www.freinberg.at/


 

 

Sonntag, 18. Dezember 2022 
 

 

➢  kulinarische Schmankerl 

➢  musikalisches Rahmenprogramm 

➢  17:00 Uhr - Perchtenlauf der „Hoabocha Teifen“ 

➢  Führungen durch Alte Forsthaus 

➢  und vieles mehr… 

Erwarten dich auf dem 

Freinberger Weihnachtsmarkt! 

 

 

Ein Teil des Erlöses wird an sozialbedürftige 

Freinberger gespendet! 
 

Der Kulturausschuss der Gemeinde Freinberg und die Vereine 

freuen sich auf deinen Besuch. 
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Feuerwehr Haibach 
 

Jahresrückblick Feuerwehrjugend Haibach/ Freinberg 
 

Im Jänner diesen Jahres begann die Feuerwehr Haibach gemeinsam 

mit der Feuerwehr Freinberg mit den ersten Vorbereitungen für 

den Jugendwissenstest im April. Der theoretische Teil wird seit 

Corona Beginn über eine Smartphone-App im Feuerwehrhaus Hai-

bach geprobt und abgeschlossen. Zu den Wissensgebieten zählen 

Dienstgrade, Verkehrserziehung, vorbeugender Brandschutz, so-

wie allgemeine Fragen aus dem Feuerwehrwesen. Im Feuerwehr-

depot Schardenberg fanden anschließend die praktischen Prüfun-

gen statt. Prüfungsthemen der Praxis sind die verschiedenen Seil-

knoten, Orientierung im Gelände, Erste Hilfe Maßnahmen und All-

tagssituationen in der Feuerwehr.  

 

Nach einer kurzen Erholungspause starteten wir im Mai mit den Trainings für die kommenden Bewerbe.  

Im Juni und Juli 2022 nahmen wir beim Abschnittsbewerb in St.Ägidi und am Bezirksbewerb in Kopfing teil.  

Alle Feuerwehrjünglinge konnten tolle Leistungen erzielen und sich die Abzeichen in Bronze, Silber und Gold 

holen.  

Im Sommer durfte die Jugend auch bei der Einweihung des 

neuen Feuerwehrhauses Haibach und dem jährlichen Grillfest 

nicht fehlen und konnte wieder tatkräftig unterstützen. Im Ok-

tober nahm die Feuerwehrjugend nochmals gemeinsam grenz-

überschreitend am bayrischen Wissenstest in Thyrnau erfolg-

reich teil. 

 

Zum Abschluss in diesem Jahr werden die Betreuer gemeinsam 

mit der Jugend am 24.12. wieder das Friedenslicht zu den Haus-

halten bringen um durch freiwillige Spenden die Jugendarbeit 

weiter fördern zu können. Interessierte Kinder und Jugendliche ab 8 Jahre können sich jederzeit gerne bei 

der freiwilligen Feuerwehr melden. Wir freuen uns über jeden Neuzugang um das Feuerwehrwesen aufrecht 

erhalten zu können. 

 

 

 
 
 

http://www.freinberg.at/
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Feuerwehr Haibach weiht Feuerwehrhaus ein 
 

Am Sonntag 17. Juli 2022 fand die Einweihungsfeier des neuen      
Feuerwehrhauses in Haibach statt. 

Nach einer Wartezeit von 2 Jahren wegen Corona konnte somit end-

lich das neugebaute Haus seiner Bestimmung übergeben werden. 

Zu diesem Anlass konnten wir die Feuerwehren aus Freinberg, 
Schardenberg, Wernstein und Passau-Innstadt bei uns begrüßen.  

 

Auch die Vereine aus der Gemeinde, Bürgermeister Chris-

tian Graf, Bundesrätin Barbara Tausch sowie Altbürger-

meister Pretzl Anton und noch zahlreiche Ehrengäste aus 

Politik und Einsatzorganisationen nahmen bei der Feier teil. 

 

Die Veranstaltung wurde von der Trachtenmusikkapelle 
Freinberg feierlich umrahmt. 

Eine besondere Ehre ist, dass der Landesfeuerwehrkom-
mandant von Oberösterreich und Feuerwehrpräsident 
von Österreich Robert Mayer an dieser Einweihungsfeier 

teilgenommen hat. 

Pfarrer Josef Remberger hielt den Festgottesdienst in sehr würdigem Rahmen ab und weihte anschließend 

das Feuerhaus und neue Tragkraftpumpe ein. 

In den Ansprachen von Kommandant Sageder Christian, Bür-

germeister Graf Christian und Landesfeuerwehrkommandant 

Mayer Robert wurde die Wichtigkeit der Feuerwehren hervor-

gehoben und dass eine ordentliche und zeitgemäße Ausstat-

tung sowohl bei den Gebäuden als auch bei der Ausrüstung zur 

Bewältigung der Aufgaben unbedingt notwendig sei. 

Im Zuge der Veranstaltung wurde dem ehemaligen Komman-
danten Altweger Christian der Ehrendienstgrad durch Landes-

feuerwehrkommandant Mayer verliehen. 

 

Nach Ende des offiziellen Teiles wurde bei wunderbarem Wetter teilweise bis weit in die Nacht hinein kräftig 

von zahlreichen Besuchern gefeiert. 

Schon am Freitag den 15.Juli fand unser traditionelles Grillfest statt bei dem wir zahlreiche Gäste bei uns 

begrüßen konnten. Wir haben uns wiederum bemüht mit leckeren Gerichten und Getränken unsere Besu-

cher zu verwöhnen.  

Die Feuerwehr Haibach möchte sich bei allen Helferinnen und Helfern noch einmal ganz herzlich für die 

geleistete Arbeit an diesen Tagen zu bedanken.  

Ohne diesen zahlreichen helfenden Händen wäre es nicht möglich ein so großartiges Fest zu veranstalten. 
  
 

http://www.freinberg.at/
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Feuerwehr Freinberg  
 

Ausbildungsreicher Oktober 

Für so manches Feuerwehrmitglied stand in den vergangen Wochen gefühlt jeden zweiten Tag irgendwas 

mit „Feuerwehr“ im Kalender. 
Gabriel Neulinger startete das erste Oktoberwochenende mit dem Ablegen der Basisausbildung. 

Dabei festigte er in Taufkirchen die Grundlagen rund um den Feuerwehreinsatz und darf seither ganz offiziell 

als aktives Feuerwehrmitglied zu Einsätzen ausrücken. 

Das nächste Wochenende folgte die Abnahme des technischen Hilfeleistungsabzeichen (THL). Nach wo-

chenlanger intensiver Vorbereitung konnten dabei Laura Himsl, Gabriel Neulinger, Sascha Pecic, Manuel 
Pichler und Helena Watzinger das langersehnte Abzeichen in Bronze entgegennehmen. 

Schon während der Vorbereitung für das THL durften sich einige Kameraden mit der neu geschaffenen 

Truppführerprüfung auseinandersetzen.  Neben Laura Himsl und Fabian Kieslinger die Prüfungen zu einzel-

nen Teilgebieten ablegten, stand für Gabriel Neulinger, gemäß den Erwartungen an einen Kommandanten-

sohn, bereits das dritte Wochenende in Folge im Zeichen der Feuerwehr. 

Martin Grill konnte sogar als einer der ersten im Bezirk alle Teilprüfungen erfolgreich ablegen. 
 

„Als Zugskommandant der FF Freinberg 
möchte ich mich für den Einsatz der Personen 

bedanken, die in den letzten Wochen sehr viel 

Zeit in ihre Ausbildung gesteckt haben. Junge 

Leute wie diese, die sich so motiviert ins Ge-

schehen stürzen, tragen langfristig maßgeb-

lich zur Erhaltung der Schlagkraft unserer eh-

renamtlichen Einsatzorganisation bei. Ein der-

artiger Einsatz ist heutzutage beispielhaft und 

von größtem Wert für eine freiwillige Feuer-

wehr.“ 

- BI David Scherrer 

 

Blackout-Übung 

Man könnte der Übung den Untertitel „Inspirationen des Wolf-
gang Schweizer“ geben. Wolfgang hat die gesamte Übung auf ei-
gene Faust geplant und ein sehr detailliertes „Drehbuch“ erstellt. 
Niemand außer ihm wusste im Vorfeld welche Szenarien und 

Herausforderungen auf uns zukommen würden. Ohne seinen au-

ßerordentlichen Tatendrang wäre eine Übung in dieser Form si-

cherlich nicht möglich gewesen. 

Vieles ist zur bezirksweit ersten Übung dieser Art bereits gesagt. 

Ein von Judith Kunde professionell verfasster Artikel samt Video 

kann auf der Bezirksrundschau nachgelesen werden. 

Aus Sicht der Feuerwehr soll noch der zeitliche Aufwand, der von un-

seren beiden Feuerwehren, aber auch von Gemeindebediensteten 

und Teilen der Bevölkerung zum Gelingen der Übung betrieben 

wurde, erwähnt sein. Die Vorbereitung miteingerechnet haben alle 

Beteiligten in den 48 Übungsstunden zusammen über 1000 Mann-

stunden an Zeit aufgebracht. Eine Zahl die zeigt, dass im gemeinsa-

men Handeln entsprechende Herausforderungen gut bewältigt wer-

den und wir auf eine erfolgreiche Großübung zurückblicken können. 

 

http://www.freinberg.at/
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Neues Rüstlösch-Fahrzeug (RLF) 
Die „Fahrzeugbeschreibung“, das Ausklügeln der groben Aufteilung der Beladung, ist mittlerweile abge-
schlossen. (Wir berichteten in vorigen Ausgaben der Gemeindezeitung) 
 

Derzeit beschäftigen wir uns intensiv mit dem Thema „Neube-
schaffung von Gerätschaften“. 
Denn vorhandene Geräte müssen zu einem großen Teil ausge-

tauscht werden. Gründe dafür sind unter anderem, dass die Ver-

wendung mittlerweile rechtlich nicht mehr abgesichert ist oder 

anstehende Wartungskosten in keinem Verhältnis zu einer Neu-

anschaffung stehen. 

Auch wurden einige Gerätschaften seit den letzten fast 30 Jahren 

derartig weiterentwickelt, dass es schlicht sinnvoll ist nun mit der 

Zeit zu gehen und die Vorteile eines Geräts der neuesten Genera-

tion anzunehmen. 

Wir lassen uns daher Lösungen verschiedener Ausstatter vorführen und anbieten, stehen aber auch im fach-

lichen Austausch mit Feuerwehren die bereits mit entsprechenden Gerätschaften arbeiten. Dies ermöglicht 

uns eine gute Entscheidungsgrundlage für neue Anschaffungen. 

Im Finanzierungsplan ist vorgesehen, dass die Kosten für die neue Beladung, also alles Gerät was nicht fix im 

oder am Fahrzeug verbaut ist, von der Feuerwehr selbst zu tragen sind. Das Fahrzeug selbst und dessen 

Aufbau werden von der Gemeinde, Land OÖ und Landesfeuerwehrverband finanziert. 

Wie wir unser neues Fahrzeug möglichst sinnvoll für die nächsten 25 Jahre bestücken können, hängt sehr 

von den uns zur Verfügung stehenden finanziellen Mitteln ab. Wir rechnen dafür mit Kosten von rund 

100 000€. 
Diese großen Summen können wir leider nicht ganz alleine bewältigen. Allerdings kannst du uns dabei un-

terstützen ein bestmöglich ausgestattetes Fahrzeug zu beschaffen. 
 

Hilf uns dir zu helfen, wenn du Hilfe brauchst. 
 
Mit einer Spende an folgende Bankadresse: 

IBAN:   AT92 3445 5000 0440 1980 

Verwendungszweck: RLF Ausstattung – „dein Name und Geburtsdatum“ 

 

Wichtig: dein Name und Geburtsdatum im Verwendungszweck werden benötigt, damit die Spende in dei-

nem Steuerausgleich steuerlich abgesetzt werden kann! 
 

Das Kommando der FF Freinberg bedankt sich schon jetzt sehr herzlich für deine Unterstützung. 
 

 
Die Sozialdienstgruppe Freinberg 

wünscht frohe Weihnachten  
und ein gutes, gesundes neues Jahr! 

http://www.freinberg.at/
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Kulturkreis Freinberg 
im OÖ Volksbildungswerk – 4785 Freinberg 101 

 
 

Liebe Freinbergerinnen und Freinberger!  
 

Nach zweijähriger Pause sind Sie heuer wieder 
recht herzlich zum traditionellen 

 

 

 

 

 mit Hirtenspiel am 

Mittwoch, 7. Dez. 2022 um 19 Uhr  

in die Pfarrkirche Freinberg 
eingeladen. 
 

Folgende Gruppen beteiligen sich am Adventsingen: 

Kirchenchor, Allegria, Freinberger Dreigesang, Frauendreigesang, Freinberger Stubenmusik, Hirtenspiel der Kin-
der, Bläsergruppe der Freinberger Musiker und Hilde und Adolf Neulinger mit Gedichten und Adventgeschichte.  

Die gesamte Gemeindebevölkerung und alle Gäste sind sehr herzlich zum Adventsingen 
eingeladen - kommen Sie und lassen Sie sich auf die Vorweihnachtszeit einstimmen. 
 

Pfarre und Kulturkreis Freinberg freuen sich auf Ihren Besuch!   

 

Kulturkreis Freinberg  
 

 

  

http://www.freinberg.at/
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Bezaubernde Weihnachtsgeschichten 
Keine Zeit hat so viel Magie und Segensreiches wie die Weihnachtszeit. Bände sind gefüllt mit Geschichten, 

Gedichten und Liedern. Und jedes Jahr passiert es einem wieder, dass man davon sanft berührt wird. Geht 

es Ihnen auch so? 

Wenn es einen Schups dazu braucht, dann besuchen Sie den LICHTERWEG am Freinberger Ortsplatz und die 

weihnachtlich bestückte Bücherei mit dem ADVENTKALENDERFENSTER. 
 

AUSGEZEICHNETES und WEIHNACHTLICHES im Bücherei-Regal: 

 
 

Preisverleihung des Ferien-Lesepasses 
Jede Jahreszeit ist prall gefüllt mit spannenden Geschichten. Das fin-

den auch die Kinder, welche gerne in die Gemeindebücherei kom-

men. Beim Sommerferien-Lesepass wurde wahrlich um die Wette 

gelesen. Für jedes gelesene und vorgelesene Buch gab es einen 

Stempel in den Ausweis. 

Kürzlich fand dazu die Abschluss-Verlosung statt. Über Buchgut-

scheine, Stifte und Lesezeichen durften sich Niclas, Romy und Maja 

freuen. Herzlichen Glückwunsch. Danke allen fürs Mitmachen und 

weiterhin viel Freude beim Schmöckern. 
 

BUCHTIPP von Edith Stadler (Goldhaubenobfrau, Chorsängerin) 

 Die Farbe von Glück von Clara Maria Bagus 

Es ist wieder soweit: Die Tage werden kürzer, die Aktivitäten draußen weniger. Was gibt 

es da Schöneres als sich in seine Wohlfühlecke zurückzuziehen und ein 

Buch zu lesen. Zum Glück gibt es die Bibliothek im Gemeindeamt, wo 

sicher für jede/n ein passendes Buch zur Verfügung steht. 

Mein Tipp: Die Farbe von Glück. Eingebettet in die spannende Lebensgeschichte dreier 

Familien stellt Clara Maria Bagus so grundlegende Fragen wie: Können wir im falschen 

Leben das richtige finden? Wie öffnet man sich einem neuen Leben? Wie lässt man los 

und findet so das Glück?  

 

ÖFFNUNGSZEITEN der Gemeindebücherei (= wie Gemeindeamt): 

   Mo. 8 - 12 Uhr | Di. 8 - 12 u. 13 - 18 Uhr | Mi. 8 - 13 Uhr | Do. 8 - 12 Uhr | Fr. 8 - 13 Uhr 

ONLINE-Bestandsabfrage:  www.freinberg.at → Meine Gemeinde → Gemeindebücherei 

v.l.: Büchereileiterin Barbara Tausch, die Gewinner 

Romy und Maja, Bgm. Christian Graf. Foto: Gemeinde 

Am Himmel zwischen Sternen 
von Michaela Holzinger 

Alles, was man über das Christ-

kind in Österreich wissen muss. 

Geschichten über Bräuche in 

den Bundesländern, Gedichte, 

Rezepte und Lieder. 
 

Wilderer von Reinhard 

Kaiser-Mühlecker 

Eine Geschichte über 

Herkunft und exis-tenti-

eller Verlorenheit in ei-

ner Welt, die sich radikal 

wandelt. 
Bayrischer Buchpreis 2022 

Nom. Österr. Buchpreis 

http://www.freinberg.at/
http://www.freinberg.at/


          Freinberger 

 

                      in der Adventzeit 

Wir machen uns auf den Weg 

durch den Advent. 

               Sei willkommen, verweile 

und erfreue dich. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lichterweg 

Das Licht, das wir fü r andere erleüchten, beleüchtet aüch ünseren eigenen Weg. 
Mary Anne Radmacher 

 

Holz- 

krippe Musik 

    aus der Box 

2. Adventsonntag 

   ab 15 Uhr 

Sternen-

sprüche Kindergarten 

Volksschule 

Ortsplatz 

Bücherei 
Gemeindeamt 

Advent-

geschichten 

Laternen-

lichter 

Bilder 

Ihre Veranstalter: 

Bücherei, Kindergarten, 

Volksschule, Familienausschuss 
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    K I N DER G A R T EN  AK T UELL  

 
KRABBELSTUBE & KINDERGARTEN 

         FREINBERG 
Ein Ort zum Spielen, 

Toben, Wohlfühlen! 

 
 
Unsere Jüngsten in der Krabbelstube  
backen mit Begeisterung Apfeltaschen 
 

Maria:  

‚Toni, magst du Äpfel auf den Teig legen?‘ 
Toni: ‚Naaa‘ 
Maria: 

‚Magst du mit dem Löffel Äpfel auf den Teig baggern?‘ 
Toni: ‚Jaa‘ (und läuft sofort her) 

 

 

 

 

Zutaten:  Blätterteig, Äpfel, 2 Eier, Marmelade, Zimt 

Teig in gleich große Stücke teilen,  mit Marmelade bestreichen und mit klein geschnittenen Äpfel belegen. Je 

nach Geschmack mit Zimt bestreuen. Belegtes Teigstück entlang dem Teigrand mit Eiklar bestreichen und 

zusammenklappen. 

Oberseite mit Eidotter bestreichen und im vorgeheizten Backrohr bei 175°C ca.  15 Minuten backen.  

Gutes Gelingen! 
 
 
 

 
Ein ganz besonderes Martinsfest liegt hinter uns. Es war schön, 

dass so viele Familien, Omas und Opas, ehemalige 

Kindergartenkinder und Gemeindebürger unser Fest besuchten.  

 

 

 

 

 

 

 

 
St Martin unser heiliger Mann wir 

zünden dir ein Lichtlein an und denken 

immerzu daran, dass teilen glücklich 

machen kann. 
 
 

http://www.freinberg.at/
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    K I N DER G A R T EN  AK T UELL  
 
 
 

*144 wir helfen dir* 
 

Roko hilft in kindgemäßer Form Grundlagen der Ersten  Hilfe zu 

vermitteln und macht den Kindern Mut die Nummer 144 zu wählen, 

wenn ein Notfall eintritt.  

Unsere Schulanfänger durften einen spannendenTag erleben und das 

Rettungsauto und die Sanitäter auf Herz und Nieren‘ prüfen.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einen spannenden Schulanfänger-Nachmittag durften unsere großen bei der Firma Schwarzmüller erleben. 

Auf dem Programm stand eine beeindruckende Werksführung, natürlich aufbereitet und verständlich für 

unsere Schulanfänger. Danke an Herrn Philipp Kluge und Elisabeth Stadler für den tollen Nachmittag. Als 

Krönung wurden wir am Ende mit einem Kinder-Stapler beschenkt! 

 

 

Advent ist, wenn Kinderaugen zu strahlen beginnen und wir uns anstecken  

lassen von der Vorfreude auf Weihnachten.  
„Gudrun Kropp“ 

 

 
Wir wünschen euch eine schöne, besinnliche Vorweihnachtszeit und ein noch 

schöneres Weihnachtsfest im Kreise eurer Familie! 

Das Kindergarten-und Krabbelstubenteam  
 

  

http://www.freinberg.at/
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    VO LK S S C HUL E  A K T UELL  

Gelungener Schulstart! 
Der Start ins Schuljahr 2022/2023 ist gut gelungen und steht unter dem Motto „Mit Corona leben lernen“. 

Der Unterricht findet dreiklassig statt, das heißt es werden immer zwei Jahrgänge in manchen Fächern ge-

meinsam unterrichtet. „Durch Kleingruppenunterricht und Helfersystem unter den Schülern und Schülerin-

nen werden Kinder mit besonderen Bedürfnissen, Begabungen und Schwächen individuell gefordert und ge-

fördert“, erklärt Schulleiterin Scharnböck Elisabeth. 
Weiters ist die Fortführung der Nachmittagsbetreuung positiv zu erwähnen. So findet am Vormittag der 

reguläre Unterricht und am Nachmittag von Montag bis Donnerstag eine gegenstandsbezogene Betreuung 

mit den Diplompädagoginnen und eine individuelle Betreuung mit Fr. Friederike Dittrich statt. Das Angebot 

richtet sich vor allem an Kinder mit berufstätigen Eltern und wird heuer von 21 Kindern in Anspruch genom-

men.Am Schulbeginn wurden unsere Schülerinnen und Schüler von 7 literarischen Diplompädagogen/innen 

unterrichtet. Am 19. September 2022 trat Fr. BEd Haidinger Carina ihre Karenzzeit an. Wir danken ihr sehr 

herzlich für die geleistete Arbeit in der Volksschule Freinberg und wünschen ihr alles Gute für die Zukunft 

mit ihrem zweiten Nachwuchs Augustin.  

Mit 30. September verließ uns Hr. Dipl. Päd. Seiringer Friedrich, er wechselte zurück nach Wels. Auch dir 

Fritz möchten wir herzlich für dein Engagement und dein pädagogisches Geschick für die Freinberger Schüler 

und Schülerinnen danken.  

Weiters im Lehrerteam sind Fr. BEd Egger Christina, Fr. BEd Dostthaler Sophie, Fr. BEd Endl Christina und die 

Religionslehrerin Fr. Heller Maria. Neu dazugekommen ist Fr. BEd Spießberger Nina. Wir freuen uns, dass du 

bei uns bist. Geleitet wird die Volksschule von Fr. VD Dipl. Päd. Scharnböck Elisabeth. 

Das Schulteam wird noch von Fr. Wiesner Martha in der Schulküche, Fr. Schwendinger Hermine, Fr. Dittrich 
Friederike und Fr. Uttenthaler Johanna hervorragend ergänzt. Neu im Team begrüßen wir Sukova Tetiana  

recht herzlich. Der Schülertransport liegt in den Händen von Sandrieser Kornelia und Maier Julia. 

 

Schulstruktur, Schülerzahlen 
Im heurigen Schuljahr wird die Volksschule 3-klassig geführt, von 45 Schü-

lerinnen und Schülern besucht und von einer guten Zusammenarbeit      

zwischen Lehrerschaft, Schülern und Eltern geprägt!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Klasse Anzahl 

Schüler 

Klassenpädagogin 

1. Klasse / 1.Schul-

stufe   

11 BEd Egger Christina 

2. Klasse / 2. Schul-

stufe 

15 BEd Spießberger Nina 

3. Klasse / 3. Schul-

stufe 

3. Klasse / 4. Schul-

stufe 

11 

08 

BEd Dostthaler Sophie  

BEd Endl Christina 

Dipl. Päd. Scharnböck Elisa-

beth 

Fr. BEd Dostthaler Sophie + Fr. BEd Endl Christina unterrichten 

in der 3. + 4. Schulstufe.    Fr. VD Scharnböck Elisabeth unterrich-

tet in allen Schulstufen. 

http://www.freinberg.at/
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    VO LK S S C HUL E  A K T UELL  
 

Schulanfang 2022 – Ein neuer Lebensabschnitt beginnt 
Am 12.09.2022 war es soweit, 11 kleine Schulanfänger/innen wurden 

in die Volksschule Freinberg eingeschult. Mit einer gehörigen Portion 

Aufregung kamen sie in Begleitung ihrer Eltern am Schulhaus an. Doch 

zum Glück kannte man sich untereinander schon ein bisschen und die 

erste Scheu wurde bald überwunden. Nach dem Kennenlernen der 

Pädagoginnen und der Besichtigung der liebevoll hergerichteten 
Klassenräume mit moderner Ausstattung waren alle stolz, endlich 

Schulkinder zu sein! 

Nach der Einschulungsfeier der Neuankömmlinge stand für die ABC-

Schützen und ihren Eltern ein Willkommensbuffet, vom Elternverein       

organisiert, bereit. Gern wurde das Angebot angenommen und über 

viele neue Eindrücke gesprochen. Sicherlich wird den neuen Lernan-

fängern ihr Schulanfangstag in guter Erinnerung bleiben. 

Wir wünschen all unseren Schulanfängern/innen viel Freude und Erfolg beim Lernen. 

 

Verkehrserziehung in der 1. und 2. Klasse 
Zum Schulbeginn stattete der Verkehrsreferent vom Posten Schardenberg Hr. Skvaric Alexander der Volks-

schule einen Besuch ab. Dabei wurden den Schülern und Schülerinnen das richtige Verhalten im Straßenver-

kehr und das korrekte Überqueren der Fahrbahn beigebracht. Die Verkehrserzieher übernehmen gerne diese 

Aufgaben und fördern somit im Kindesalter das Sicherheitsbewusstsein im Verkehr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Warnen statt tarnen: Die Erstklassler machen sich sichtbar 
Der Gemeinde Freinberg liegt die Sicherheit der Kinder auch besonders am Herzen. Darum überreichte Bür-
germeister Graf Christian Warnwesten für die Schulanfänger/innen.  

Diese sollen dazu beitragen, dass die Kinder im Straßenverkehr besser 

gesehen werden. Abschließend appellierte er an alle Schüler und 

Schülerinnen, diese Warnwesten auch regelmäßig zu tragen. 

Außerdem erhielt jedes Schulkind eine Schulmappe samt Stunden-

plan und Farbstiften. Diese Materialien bereiteten viel Freude und 

werden sicher im Unterricht Verwendung finden.  

Dankeschön! 

 

 

 

 

http://www.freinberg.at/
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    VO LK S S C HUL E  A K T UELL  
 

Obst- und Gemüsespenden 
Gesunde Ernährung wird in unserer Volksschule ganz groß geschrieben – und zu die-

ser gehören logischerweise Obst und Gemüse!  
 

Seit Anfang des Schuljahres erhalten wir durch großzügige Spenden von Freinberger 
Familien fast jede Woche ein frisches Obst-und/oder Gemüsepaket. Sowohl das 

Obst als auch das Gemüse, sind größtenteils aus eigenem Anbau und daher nicht nur 

super lecker, sondern auch regional!Die Kinder können nun in der Früh und nach-

mittags gemeinsam kleine Obst-und Gemüsesnacks genießen und auch nach dem 

Mittagessen gibt es als Nachtisch ganz oft Obst- und Gemüseteller, aber auch le-

ckere Obstsalate und Obstjogurts. Und selbstverständlich bäckt unsere Köchin 

Martha daraus duftende Mehlspeisen und stellt süßes Apfelmus, köstliche Suppen und Sa-
late her. 
 

Durch die vielfältige Auswahl an Obst und Gemüse, entdecken die Kinder gemeinsam heimische Obst – und 

Gemüsesorten und selbst Kinder, die Zuhause vielleicht eher Obst- und Gemüsemuffel sind, greifen in der 

Schule nun beherzt zum gesunden Snack! 

Daher nochmals ein großes Dankeschön an alle Freinberger und Freinbergerinnen, die uns „Gesundheits-
pakete“ mit liebevoll ausgewähltem Obst und Gemüse zur Verfügung stellen oder gestellt haben! 

 

Richtiger Umgang mit Geld 
Anlässlich des Weltspartages bekamen die Kinder der VS Freinberg Besuch 

von der Sparkasse. Frau Barbara Lindinger und Herr Alen Obic fragten die 

Kinder nach ihren Sparzielen und waren überrascht, von den verschiedenen 

Antworten der Schüler/innen - vom Hasenfutter für den eigenen Hasen über 

den Führerschein, das Auto und dem Haus war vieles vertreten. Spielerisch 

erforschten die Kinder die Sicherheitsmerkmale der Geldscheine, informier-

ten sich über Begriffe wie Tauschhandel oder Bankomatkarte und suchten in einem 

Gitterrätsel nach den Ländern, in denen der Euro als Währung gilt. Zur Belohnung für 

ihren Eifer und Einsatz erhielten die Schüler/innen als Geschenk noch Filzstifte. Vielen 

Dank für die lehrreiche und lustige Stunde! 

Die Spartage waren auch heuer wieder ein Höhepunkt für alle großen und kleinen 

Sparer in der Raiffeisenbank. Herr Scharnböck Albert empfing die jungen Sparer/in-

nen am Schalter, erklärte den Geldkreislauf und betonte, dass man den richtigen   
Umgang mit Geld im Kindesalter lernen muss. Natürlich führte er Geldzählmaschinen 

vor, ließ Goldmünzen und Banknoten angreifen und  Schätzaufgaben lösen.  

Schön war es, in die strahlenden Kinderaugen zu schauen, als alle einen Blick in den gefüllten Tresor werfen 

durften. Als Dankeschön gab es kleine Präsente Für jeden war etwas dabei und der Besuch wurde zu einem 

tollen Fest für Groß und Klein. Danke für die Einladung! 

  

http://www.freinberg.at/
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    T O UR I S M US  A K T U ELL  
 

„Freinberger Herbst“ erstrahlt im neuen Glanz 
 

Nach zweijähriger Pause fand am Sonntag, 25. September 2022 die 

Eröffnung des Freinberger Herbstes statt. Die örtlichen Wirte und 

Vereine servierten kulinarische Schmankerl, wozu es das traditio-

nelle Herbstbier von der Brauerei Baumgartner zu verkosten gab. Ne-

ben dem Bieranstich und einem Schätzspiel sorgte die Freinberger 

Musikkapelle für eine gute und ausgelassene Stimmung unter den fei-

ernden Besuchern. Es war ein unterhaltsamer und geselliger Tag für 

die Anwesenden.  

Im drei Wochenenden im Oktober konnte man sich von den Freinber-

ger Wirten mit weiteren Köstlichkeiten vom Herbst verwöhnen las-

sen.  

 
 
 

 
 
 
 

 

 

http://www.freinberg.at/
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    N E U I N  F R EI N B ER G  
 

CRANIOSACRALE KÖRPERARBEIT & TRAUMABEGLEITUNG AM HAIBACH 
 

Mein Name ist Eva Adrian-Born. Seit vielen Jahren begleite 

ich schwangere Frauen, Babies, Kleinkinder, Kinder und 

Teenager so wie Erwachsene mit viel Freude, Achtsamkeit 

und Erfahrung. Nach Geburten biete ich Familien auch 

Hausbesuche an. 

Wenn das Gleichgewicht zwischen Körper, Geist, Seele und 

Umwelt nicht mehr übereinstimmt, wenn seelische Nöte, 

schwierige Erlebnisse, emotionaler Stress, Verletzungen o-

der Unfälle sich in verschiedensten Beschwerden äussern, 

dann kann ich Sie auf körperlicher Ebene und durch Ge-

spräche unterstützen. 
 

Craniosacrale Körperarbeit 

Über das Craniosacrale System kann die hohe Selbstregu-

lierungskraft des Bindegewebes, des Muskel-Skelettsys-

tems, des Herz-Kreislauf-, Hormon- und Stressverarbei-

tungssystems beeinflusst werden. Die Craniosacrale Kör-

perarbeit unterstützt die körpereigenen Selbstheilungs-

kräfte und eignet sich für Menschen jeden Alters (vom 

Neugeborenen bis hin zum betagten Menschen). Sie hat 

ihre Wurzeln in der Osteopathie.  
 

Blockaden, Verletzungen, seelische Traumata etc. die im Körpergewebe gespeichert sind, werden auf sanfte 

Weise gelöst und die innere Balance wiederhergestellt. 
 

Wirkungen: Die CST wirkt direkt auf das Nervensystem, wodurch oft eine tiefe Körperliche Entspannung er-

reicht wird. 

Indikationen sind z.B.: Wirbelsäulen- und Gelenkserkrankungen, Rücken-Nackenschmerzen, akute/chroni-

sche Schmerzzustände, Rehabilitation nach Krankheit & Unfällen, Migräne, Tinnitus, Kieferprobleme Kon-

zentrationsstörungen, Schlafstörungen, Depression, etc. 

Auch bei Babys & Kleinkindern wird sie erfolgreich angewendet, z B. bei 3-Monats-Koliken, häufigem 

Schreien, Schiefhals, Schluckstörungen, Verdauungsproblemen oder Geburtstrauma. 
 

Traumabegleitung: 

Als ausgebildete Somatic Experiencing und NARM Practitioner kann ich Sie auf achtsame Weise in akuten 

Lebenskrisen, nach traumatischen Erlebnissen, schwierigen Geburten oder zur Bearbeitung von frühkindli-

chen Entwicklungstraumata begleiten. Gemeinsam können wir erkunden, wie Sie aus der Erstarrung, der 

körperlichen Erschöpfung und der Übererregung, wieder zurück zur ursprünglichen Lebensfreude, zur Vita-

lität und zur Verbundenheit mit sich und der Umwelt, zu Ihrem ursprünglichen Potential finden.Detaillierte 

Informationen finden Sie unter www.craniosacral-born.com  
 

Eva Adrian-Born 

Dipl. Craniosacral Therapeutin Cranio Suisse 
Somatic Experiencing Practitioner 

NARM Practitioner 

Haibach 36 

4785 Freinberg 

Tel: 0670 607 2344 
  

http://www.freinberg.at/
http://www.craniosacral-born.com/


◆  Abtasten der Brust (1x/Monat)

   Das Abtasten der Brust (Selbstuntersuchung, durch 

den Arzt oder Dritte) ersetzt keinesfalls eine Mammo-

grafie. Kleine Veränderungen sind nur durch Tiefen-

untersuchungen zu entdecken.

◆  Mammografie (ab 40)
  Seit Jänner 2014 werden Frauen im Alter von 45 bis  

69 Jahren im Rahmen des Brustkrebs-Früherken-
nungsprogrammes zur Mammografie eingeladen. Auch 
Frauen zwischen 40 und 44 Jahren und ab 70 können 
teilnehmen. Mehr dazu unter → frueh-erkennen.at

◆  Krebsabstrich (Gebärmutterhals)
  1x jährlich ab dem 20. Lebensjahr. Frauen ab dem 30. 

Lebensjahr wird zumindest alle 3 Jahre ein HPV-Test 
empfohlen. Dies gilt sowohl für HPV-geimpte und un-
geimpfte Frauen. Eine Doppel-Testung (HPV & PAP)  
sollte dabei vermieden werden.

◆  Selbstuntersuchung der Hoden  
(1x/Monat)

  Ab dem 20. Geburtstag sollten Männer monatlich 
Ihre Hoden selbst abtasten. Dadurch können Ver-
änderungen früher erkannt werden.

◆  Prostatauntersuchung durch den Arzt  
(ab 45 regelmäßig)

  Die Prostatakrebs-Früherkennungsuntersuchung 
umfasst die Tastuntersuchung durch den Arzt und 
den PSA-Test. Sie sollte ab dem 45. Geburtstag  
regelmäßig durchgeführt werden.

◆  Darmspiegelung (ab 50 alle 10 Jahre)
◆  Okkulttest (ab 40 1x jährlich)
◆  Hautselbstuntersuchung (2x jährlich)
◆   Hautuntersuchung  

(Bei Risikofaktoren jährlich)
◆   Impfung gegen HPV  

(empfohlen ab dem 9. Geburtstag)

Frauen + Männer

Männer Frauen

Aus Liebe zum Leben.

AGIEREN STATT REAGIEREN!
UNSERE FRÜHERKENNUNGSTIPPS.

Österr. Krebshilfe OÖ 
Harrachstraße 15, 4020 Linz 
+43 (0)732 / 77 77 56
office@krebshilfe-ooe.at
ZVR 983131317

◆ RLB OÖ: AT66 3400 0000 0103 9890
◆ HYPO OÖ: AT70 5400 0000 0025 5968
◆ SPK OÖ: AT77 2032 0000 0011 7334

Das Angebot der Krebshilfe OÖ wird rein durch 
Spenden finanziert. Helfen Sie uns helfen!

Ihre Spende macht's möglich!

krebshilfe-ooe.at

← CODE 
SCANNEN  
& ONLINE 
SPENDEN!

INFORMIEREN SIE SICH  
JETZT MIT UNSEREN   

FRÜHERKENNUNGSTIPPS!



Die Arbeit und das Angebot 
der Krebshilfe OÖ wird rein 

durch Spenden finanziert.

Alle Angebote der Krebshilfe OÖ sind für 
Erkrankte und deren Angehörige anonym 
und kostenlos da die Krankheit oft auch 
finanzielle Engpässe verursacht. Wir ver-
suchen zu helfen, wo auch immer es not-
wendig ist. Damit wir auch in Zukunft für 
Krebspatient:innen da sein können, hoffen 
wir auf Ihre Unterstützung. Danke!

UNSERE HILFESTELLUNG DURCH

Psychologische  
Begleitung

Ernährungs- 

therapie
Sozialrechtliche

Beratung
Vorsorge & 
Forschung

Medizinische  
Beratung

Österr. Krebshilfe OÖ 

Harrachstraße 15, 4020 Linz 
+43 (0)732 / 77 77 56
office@krebshilfe-ooe.at
ZVR 983131317

◆ RLB OÖ: AT66 3400 0000 0103 9890
◆ HYPO OÖ: AT70 5400 0000 0025 5968
◆ SPK OÖ: AT77 2032 0000 0011 7334

Das Angebot der Krebshilfe OÖ wird rein durch 
Spenden finanziert. Helfen Sie uns helfen!

Ihre Spende macht's möglich!

krebshilfe-ooe.at

← CODE 
SCANNEN  
& ONLINE 
SPENDEN!

 WIR HELFEN!

HELFEN SIE UNS HELFEN!

Aus Liebe zum Leben.



Selbstverteidigungskurs  
für Frauen und Mädchen (ab 14 Jahren) 

 

 

 
 

Eine Frau, die sich gar nicht zur Wehr setzt, ist das einfachste Opfer! 

Frauen, die verstehen, sich zu wehren, haben bessere Chancen, 

Angreifern zu entkommen. 

Wann: 01., 08. und 15. Februar 2023 (jeweils 1 Einheit) 

Uhrzeit: 18:00 – 19:00 Uhr 

Wo: in der Freinberghalle 

Kosten: 20,00 € (für 3 Einheiten)  

TrainerInnen: Sabrina Breit (aus Esternberg) 

Mitzubringen: Bequeme Sportbekleidung, Trinkflasche 
 

 

Die Gesunde Gemeinde Freinberg  

freut sich auf dein Kommen!  
 

Anmeldung am: 

Gemeindeamt Freinberg 

Tel.: 07713/8102 

Mail: gemeinde@freinberg.ooe.gv.at 

Mindestteilnehmeranzahl: 6 Personen 

 

    

 

 

mailto:gemeinde@freinberg.ooe.gv.at


FreinbergerAdvent- und Weihnachtskalender
Adventmarkt 14 - 17 Uhr Pfarrheim

LICHTERWEG am Freinberger Ortsplatz
täglicher Besuch möglich

Adventkranzsegnung 16 Uhr Pfarrkirche

Der Nikolaus kommt ins Haus
Anmeldung  David Schachner 0676/9052896

Adventsingen 19 Uhr Pfarrkirche

Punschstand mit Christbaumversteigerung
ab 15 Uhr SVF-Clubheim

Sa. 19.11.

Sa. 26.11.
Adventzeit

Mo. 5.12.
Mi. 7.12.
So. 11.12.



D E R  F A M I L I E N A U S S C H U S S  D E R
G E M E I N D E  F R E I N B E R G

Weihnacht im Alten Forsthaus ab 14 Uhr

Friedenslichtüberbringung
an die Haushalte ab 8 Uhr

Kindermette 16 Uhr Pfarrkirche

Christmette 21:30 Uhr Pfarrkirche

Punschausschank nach der Mette
vorm Gemeindeamt

                     NEUJAHRANBLASEN ab 9 Uhr
 
  Hareth/Erlach/Freinberg      Haibach/Ortnersiedlung
  Hinding/Grinzing/                Feldschmiedstraße/Anzberg
  Hanzing/Lehen/Saming

Jahresdankmesse 16 Uhr Pfarrkirche

Neujahrsmesse 16 Uhr Pfarrkirche

Dreikönigsmesse 8 Uhr Pfarrkirche

So. 18.12.
Sa. 24.12.***HeiligerAbend***
Mo. 26.12. Di. 27.12.

Sa. 31.12.
So. 1.1.23Fr. 6.1.23


